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Bitten Sie Ihre Interviewpartner, sich einige Minuten Zeit zu nehmen und folgende Fragen zu beantwor-
ten. Notieren Sie die Antworten stichwortartig. Fragen Sie bei falschen oder fehlenden Antworten nach,
ob Sie die Aussage korrigieren oder ergänzen dürfen.

1. Jahr für Jahr stürzen viele tausend Menschen am Arbeitsplatz und zu Hause von einer 
Leiter. Was sind Ihrer Meinung nach die häufigsten Ursachen dafür?

2. Kennen Sie den Unterschied zwischen einem Rolltritt, einer Anlege-, einer Steh- und einer
Mehrzweckleiter? Was sind die jeweiligen Besonderheiten? 

3. Für welche Arbeitsaufgaben sind ein Rolltritt, eine Anlege- und eine Stehleiter besonders
geeignet?

4. Worauf muss man beim Aufstellen einer Anlegeleiter achten?

5. Worauf muss man beim Aufstellen einer Stehleiter achten?

6. Was versteht man in Bezug auf das Aufstellen einer Anlegeleiter unter der „Ellenbogen -
methode“ und wozu dient sie? 

Sind Sie ein Experte?    

12/2011

DGUV Lernen und Gesundheit Leitern und Tritte


